
KURS

3D Drucken in der Medizintechnik

Die additive Fertigung ist eine Technologie, welche auf - 
grund ihrer einzigartigen Flexibilität, erhöhten Komplexität 
und den erweiterten Designmöglichkeiten stetig an Be - 
deutung gewinnt. So ermöglicht die Additive Fertigung 
von Metallen in der Medizintechnik-Branche die Verwirkli-
chung hochkomplexer Geometrien und das Drucken 
massgeschneiderter Implantate und Instrumente. Ziel des 
Kurses ist der Erwerb von Grundlagenkenntnissen im Be- 
reich Additive Fertigung in der Medizintechnik, integriert 
in die industrielle Fertigungskette des Technologietransfer-
zentrums «Swiss m4m Center» in Bettlach. Zusätzlich wird 
ein Verständnis für normative Aspekte und Qualitätsan-
forderungen in Verbindung mit 3D Drucken gewonnen.

Zielpublikum

KonstrukteurInnen, TechnikerInnen, R&D LeiterInnen oder 
Qualitätssicherung-Beauftragte.

Kursinhalt

 – Grundlagen additiver Fertigungsverfahren von Metallen
 – Herstellung und Eigenschaften metallischer Werkstoffe 
für die Medizintechnik
 – Möglichkeiten und Grenzen der Konstruktion und 
Topologieoptimierung
 – Veranschaulichung der gesamten Supply Chain (vom CAD 
zum fertigen Produkt)
 – Qualität und Eigenschaften additiv gefertigter Bauteile
 – Herausforderungen der Nachbearbeitung
 – Ökonomische Aspekte – Make or Buy

Nicolas Bouduban ist Ingenieur mit Master in Biomedizin- 
technik der Universität Bern und Berner Fachhochschule 
für Technik und Informatik. Nach über 15 Jahre als R&D 
Projektleiter, Marketing- und Verkaufsleiter in der Medizin- 
technik-Industrie ist er seit Juni 2019 CEO des Swiss m4m 
Centers, mit der Mission ein Technologietransferzentrum 
im Bereich Additive Fertigung aufzubauen. Darüber hinaus 
engagiert er sich als Dozent an der Berner Fachhochschule 
im Bereich Mikro- und Medizintechnik.

Dr. Christian Leinenbach ist promovierter Materialwissen - 
schaftler und Leiter der Gruppe «Alloy Design for Advanced 
Processing Technologies» an der Empa. Er arbeitet seit 
2011 auf dem Gebiet der additiven Fertigung von Metallen 
und beschäftigt sich in seinen Forschungsarbeiten haupt- 
sächlich mit der Entwicklung und Optimierung von neuen 
Legierungen und Kompositwerkstoffen für die additive 
Fertigung.

Organisatorisches

Kosten: CHF 1300.–, inkl. Kursmaterial und Verpflegung

Anmeldeschluss: 25. August 2022
Sie werden umgehend eine Bestätigung per E-Mail erhalten. 
Die Rechnung wird Ihnen wenige Wochen vor Kursbeginn zugestellt.

Annullation: Bei Abmeldung nach dem 25. 8. 2022 werden 50% der 
Teilnahmegebühr in Rechnung gestellt. Nach dem 1. 9. 2022 oder 
bei Nichterscheinen wird der Gesamtbetrag fällig. Eine Ersatzperson
kann jederzeit benannt werden.

Maximale Teilnehmerzahl: 10 Personen

Kontakt: Empa-Akademie, Vanessa Curaba, vanessa.curaba@empa.ch

Ziel und Aufbau

Donnerstag & Freitag, 8. & 9. September 2022, 9.30 – 16.30 Uhr 
Swiss m4m Center, Föhrenweg 7, 2544 Bettlach

Online-Anmeldung: www.empa-akademie.ch/medizintech

Referenten


